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LKW-Verkehr nach Eroffnung der Ortsentlastungsstraße 
Ihr  Cchreiben vom 20.07.2010 

Sehr geehrter Herr Werner, 

die Verkehmfreigabe für die Ortsentlastungsstraße erfolgte am 19. Mai 2010. 

Zu Ihrer Erinnerung: I n  der Sitzung des Rates am 8.  Dezember 1992 wurde der Verlauf 
der klinftigen Trasse der Entlastungsstraße beschlossen. I m  Rahmen der abichliefknden 
Beratungen zum Gesamtverkehrsplan Llllenthal (Ratsbeschluss vom 12.07.1994) wurde 
festgelegt, dass die Verkehrsprobleme Lilienthals nur geldm werden ktlnnen, wenn die 
OrtsentlastungsstraSe gebaut und der Stra8enbahnanschluss realisiert wlrd. Beide Maß- 
nahmen mllen zu einer deutlichen Reduzierung des Krafifahrzeugverkehrs in der zentralen 
Erschließungsachse der Gemeinde Ulienthal führen. 

Mit der Freigabe des IV. Eauabschnirts am 25.  Mai 2008 und dem V. Bauabschnitt der 
Lilientheler Allee am 19. Dezember 2OOB wurden bereits wichtige Schritte zur Fertigstel- 
lung der Ortsentlastungsstraße getan. Mit der Inbetriebnahme des V. BauabSchnitts haben 
sich bereits Verändeningen bei den Verkehrsströmen ergeben, wie z. B. die Anfahrten zu 
den Gewerbegebieten und einzelnen Wohnquartieren sowie nach Osterholr-Scharmbeck 
und Ritterhude. 

Die volle Funktionsfdhigkeit Ist erst  mlt der Fert igstel lung al ler fünf Bauab- 
schnitte und der  Anbindung nach Bremen gegeben und dami t  die Entlastungswilc 
kung für d ie  Hauptstraße und die Falkenberger Landstralle. 

I 
Wie bei Großprojekten nicht unüblich gibt es auch nach dem Nutzungsbeginn immer noch 
Bedarfe von kleineren Anpassungen und Nachjustierungen. Hierzu dienen U. a. Beobach- 
tungen der Verkehrssituation und VerkehrszShlungen. Zwischenzeitlich wurden bei der 
Beschilderung und den Ampelschaltungen schon Anpassungen vorgenommen, der Prozess 
ist aber nicht als abgeschlossen zu betrachten. Ihre Nachfrage vemtvhe ich daher als An- 
regung für eine mögliche ergänzende Beschilderung. 
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